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DIE NÄCHSTEN TÜV-TERMINE*:
Freitag, 02.12.22  ab 13:00 Uhr
Freitag, 09.12.22  ab 09:00 Uhr
Donnerstag, 15.12.22  ab 16:00 Uhr
Freitag, 23.12.22  ab 09:00 Uhr

Kommersabend 55 Jahre NCO am 11.11.22

Bekanntlich lieben Narren Schnapszahlen – und davon 
konnte der NCO an seinem Kommersabend einige bieten. 
Nicht allein fand dieser anlässlich des 55-jährigen Be-
stehens der Spötter statt. Nein, erfreulicherweise konnten 
die Oberndorfer Narren, wie geplant, am 11.11. einladen. 
Was könnte dem Narrenherz da mehr gefallen? Gratulie-
rende Vereine und Personen, die – wie an Kommersaben-
den normalerweise üblich – ihre Reden und Glückwünsche 
nicht einfach am Rednerpult schwingen, sondern in die Bütt 
steigen – getreu der Philosophie der Spötter. Der Einladung 
waren viele Gefolgt und sie boten einiges. Bürgermeister 

Rainer Schreiber gratulierte, mit Krone auf dem Haupt, 
und erklärte, dass die Spötter für ihn eine große Bereiche-
rung des Vereinslebens seien. Ehrenpräsident der Spötter, 
Winfried Imkeller, gratulierte für den Geschichtsverein 
und erinnerte in seiner Rede an die Anfänge des Spotts in 
Oberndorf. Christopher Gemming war für die Freiwillige 
Feuerwehr Oberndorf Vorort, dankte dem Verein für „55 
geile Jahre“ und unterstrich die Bedeutung des Vereins, der 
jungen Menschen schon früh beibringe, wie es ist, auf der 
Bühne zu stehen und vor Publikum zu reden. 
(Fortsetzung auf Seite 2)
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Weitere Gratulanten brachten ihre Glückwünsche in Reim-
form dar. May-Britt Weismantel gratulierte mit „Hey ho, 
NCO“ im Namen des Musikvereins Oberndorf, Helge Birk-
ler überbrachte Glückwünsche der Theatergruppe Inkogni-
to und der Tanzgruppe Pure Energy. Auch Gratulanten aus 
dem Nachbarort waren vertreten, eine Delegation des Tanz-
sportvereins Fidele Jossataler. Die ehemalige Sitzungsprä-
sidentin der „Pfaffehäuser Fassenacht“ Monika Bien stieg 
ebenfalls in die Bütt und gratulierte den Oberndorfer Spöt-
tern: „Wir freuen uns sehr über eure Spötterei, das beruht 
auf Gegenseitigkeit, da sind wir dabei“. 
Der Vorsitzende des NCO, Felix Röder, konnte mehr als zu-
frieden sein mit dem Verlauf des Abends – mutete er doch 
ein klein wenig wie eine Faschingssitzung an. Auch die KfD 
Oberndorf gratulierte den Spöttern und schickte ihre „dol-
len“ Vertreterinnen. Diese kamen direkt vom Sankt-Mar-
tins-Umzug und präsentierten mit gebastelten Laternen, 
die dem Oberndorfer Spöttergockel verdächtig ähnelten, 
„ein Lichtermeer zur Spötterehr“. Wie immer, wenn „die 
Dollen“ auftreten: es war einfach witzig. Aber auch die Mit-
glieder der Spötter ließen sich nicht lumpen. So brachten 
Matthias Sachs, alias „Hoase Matz“, und Felix Röder, „Seine 
Totalität Felix I.“, den Spötter-Renner  „Tagesschauer“ zum 

Natur- und Landschaftsführer des Naturpark Hessischer 
Spessart hatten Gelegenheit, sich bei einer Fortbildung 
in der Revierförsterei Marjoß, einem von elf Revieren im 
Forstamt Jossgrund, über den Zustand des Waldes zu infor-
mieren. Die Veranstaltung zum Thema „Forstwirtschaft im 
Klimawandel“ hatte der Verein der Naturparkführer initi-
iert. 
Bisher sei das Forstamt Jossgrund noch recht gut durch die 
letzten heißen Sommer gekommen. „In diesem Jahr haben 
wir zum ersten Mal größere Probleme bekommen“, sagte 
die Revierleiterin Manuela Gebhardt, die bei der rund drei-
stündigen Exkursion von ihrem Mann und Vorgänger Rein-
hard Koch unterstützt wurde. 
Zwar habe es den Anschein, als ob sich die Natur nach den 
vielen Regenfällen in den letzten Wochen erholt habe, doch 
der Zustand der Bäume sei noch immer problematisch. „Der 
Wald hat ein langes Gedächtnis. Im Boden ist so gut wie 

Forstwirtschaft im Klima-
wandel - Fortbildung für 
die Natur- und Land-
schaftsführer

Hofladen	Öffnungszeiten
Freitag:	08::00	– 12:00	Uhr	&	
13:00	– 18:00	Uhr
Samstag:	08:00	– 13:00	Uhr

Spessarthof,	Gasse	10a
97773	Aura	im	Sinngrund

Tel.:	09356	- 933633
www.spessarthof.de

Rindersteaks	&	Rinderfilet	aus	dem	Dry	Ager
bis	zu	8	Wochen	gereift:

Rib Eye	31	€/kg					Roastbeef	32	€/kg
T-Bone Steak	33	€/kg					Porter-House	Steak	35	€/kg

Rinderfilet	49	€/kg

NEU:	RUM	(42%	vol)	&	HASELLENI	(15%	vol)

ANGEBOTE DEZEMBER
Liköraktion, auf alle Liköre 10 % Rabatt
Rinderbraten 100 Gr. 1,29 €
Schweinebraten 100 Gr. 0,79 €
Hack�leisch Rind 100 Gr. 1,09 €
Portionswürste 100 Gr. 1,09 €
Lyoner, Gelbwurst, Schinkenwurst usw.
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Tel.:	09356	- 933633
www.spessarthof.de

Rindersteaks	&	Rinderfilet	aus	dem	Dry	Ager
bis	zu	8	Wochen	gereift:

Rib Eye	31	€/kg					Roastbeef	32	€/kg
T-Bone Steak	33	€/kg					Porter-House	Steak	35	€/kg

Rinderfilet	49	€/kg

NEU:	RUM	(42%	vol)	&	HASELLENI	(15%	vol)

Neue Ho�laden Öffnungszeiten
Mittwoch 08:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08.00 – 12:00 & 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 – 13:00 Uhr

Besten und berichteten live von diversen Schauplätzen. 
Wie es bei echten Kappenabenden und Fremdensitzungen 
eben so ist: Tanz darf auf keinen Fall fehlen. Den tänzerisch 
krönenden Abschluss der Veranstaltung bot die NCO-Garde 
unter Leitung von Jenny Desch und Amelie Walz. Anschlie-
ßend waren die anwesende Gäste eingeladen, ebenfalls das 
Tanzbein zu schwingen. 
Geehrt wurde am Kommersabend ebenfalls: Thomas Am-
berg wurde zum Ehrenvizepräsidenten ernannt. Röder un-
terstrich seine 22-jährige Arbeit im Vorstand und hebte her-
vor, dass er beim Bau der Motivwagen und Bühnenbau stets 
zur Stelle sei. Für 25 Jahre Vereinstreue ehrte der NCO Sven 
Walz, Norbert Glassen und Elmar Sachs. Es war auch an der 
Zeit, sich bei Mitgliedern des Vereins zu bedanken. Röder 
tat dies bei Armin Kleespies, der dem Verein bei seinen Vor-
haben immer bedingungslos zur Seite stehe, bei Nadine 
Schuba, die mit ihrem Team bereits jahrelang die Kinderdi-
sco federführend organisiert, bei Santiago Ramirez Sonntag 
und David Desch, die dem neuen Technikchef Eric Hage-
mann eine sehr gute Grundlage für seine zukünftige Arbeit 
gelegt hätten. Auch dankte er jenen, die sich während der 
Kier im Namen des NCO um Kaffee und Kuchen kümmern 
und bei Veranstaltungen Kinder unterhalten. Er erinnerte 
ebenfalls an alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Ver-
eins, dankte für ihre geleisteten Dienste, Unterstützung und 
ihre Treue und hob besonders die Gründer des NCO hervor: 
„Ihr habt uns eine gute Grundlage geschaffen, um den NCO 
noch viele Jahre mit Spaß in der fünften Jahreszeit zu
erleben“.
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gar nichts angekommen“, erklärte Gebhardt. Nicht zuerst 
der Borkenkäfer sei in diesem Sommer das größte Problem 
gewesen, sondern die lange anhaltende Trockenheit. „Die 
Bäume sind einfach verdurstet“. Neben der Fichte seien in-
zwischen auch Laubbaumarten betroffen. „Ich habe mir nie 
vorstellen können, dass Buchen so schnell absterben“, ge-
stand die zertifi zierte Waldpädagogin. Es sei für Waldnutzer 
zudem gefährlich, wenn abgestorbene Bäume in der Fläche 
stehen, da tote Äste herabfallen können. Von den Auswir-
kungen der großen Dürre konnten sich die Teilnehmer vor 
Ort selbst ein Bild machen. 
Sie erfuhren dabei auch, welches Holz in welcher Qualität 
zur Herstellung von Möbeln oder Spielzeug, als Bauholz für 
Verschalungen und den Innenausbau oder für die Produk-
tion von Spanplatten, Zellstoff oder Hackschnitzel verwen-
det wird. 
Auch die Fichte sei Heimstatt für viele Lebewesen und ihr 
Holz sei nach wie vor sehr gefragt. 
Man sei bestrebt, die Folgen der Holzernteeingriffe mög-
lichst gering zu halten und dabei naturschutzfachliche 
Belange zu berücksichtigen. Auch auf den Erhalt alter 
Grenzsteine werde Rücksicht genommen, versicherte das 
Försterehepaar, das gerne auch die Fragen der Teilnehmer 
beantwortete.
„Wir sind nicht nur Holzproduzenten. Wir führen auch 
Pfl egemaßnahmen durch und betreuen Artenschutzprojek-
te wie etwa durch die Übernahme der Patenschaft für die 
Kreuzotter, in deren Fahrwasser sich auch andere Arten wie 
beispielsweise die Gelbbauchunke bewegen“, erklärten die 
Fachleute. 
Sie informierten die Gruppe, woran man erkennt, dass es 
einem Baumbestand nicht gut geht, mit welchen Strategien 
die Bäume um ihren Fortbestand kämpfen und mit welchen 
Maßnahmen der Forst den großen Herausforderungen die-
ser Zeit begegnet. 
Laut den neuen Naturschutzleitlinien für den Hessischen 
Staatswald werden bei der Waldbewirtschaftung zukünftig 
die Belange der Artenvielfalt noch stärker in den Vorder-
grund gestellt. 
Neben der Pfl anzung von jungen Bäumchen für die Zu-
kunft setze man auf die unter Altbäumen heranwachsenden 

Wir suchen:

• Auszubildende/r als Mechatroniker Kälte- und 
Klimatechnik zum 1. August 2023

• Facharbeiter/ Monteur im Kälte-Klima-Bereich 
(auch Quereinsteiger)

• Helfer für Werkstatt und Montage auf 520 € Basis
(mit KFZ-Führerschein)

• Planunng & Bau von Kälteanlagen, Split-Klimaaanlagen 
• Luftreiniger • Kälte Spezialbau • Reparatur • Wartung

Ferdlsturz 3 • 63637 Jossgrund/Oberndorf
Telefon (06059) 9172 • Fax (06059) 909874

Mobil 0172 6512393
Internet www.bk-kaelte.de • e-mail info@bk-kaelte.de

Naturverjüngung, um den Generationenwechsel in einem 
Baumbestand einzuleiten. Dabei müsse man allerdings in 
vielen langen Zeiträumen denken. 
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vom 03. Dezember 2022 bis 31. Dezember 2022

DEZEMBER
03. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*

14.00 Uhr – 15.30 Uhr

05. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

06. Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

07. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

08. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

09. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

10. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

12. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

15. Do. SONDERABFALL SCHLÜCHTERN* 
9:00 - 12:00 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr

16. Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

17. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

22. Do. GELBE TONNE alle Ortsteile

23. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

24. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN!

27. Di. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

31. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN!

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage*
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.
Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).
Am besten bereits zuhause beim Einladen alles übersichtlich vorsortieren, 
dies ermöglicht ein zügiges Ausladen auf dem Wertstoffhof und verringert 
dort unnötige Wartezeiten.

Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 pro Anlieferung und Tag. Um allen warten-
den Tageskunden zu ermöglichen, ihre Abfälle abzugeben, sind einzelne 
Großanlieferungen sowie mehrfache Anfahrten pro Tag nicht möglich.
Nicht angenommen werden TV- und Computerbildschirme, große Elektro-
geräte (z. B. Waschmaschinen), Altöl und gefährliche Abfälle (siehe auch 
Schadstoffmobil).
Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
gebührenpfl ichtig (nur gegen Barzahlung, Gebührenliste unter „Abfallsat-
zung“):
Restmüll in Säcken, Sperrmüll
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, Flachglas
behandeltes Altholz (nur Außenbereich: Zäune, Haustüren, Fensterrah-
men usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügeleisen, Wasserkessel)
Handys, LED- und Energiesparleuchten, Auto- und Gerätebatterien, Akkus
Rasenschnitt, Laub, Baum- und Strauchschnitt (max. 1m Länge und 20 cm 
Stammdurchmesser)

*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 
Rathaus unter den Tel.-Nummern 9026-142 oder 9026-143 entgegenge-
nommen.
Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (alles ohne Reifen und 
Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank und ölfrei sowie ohne 
Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- und Spielgeräte aus 
Metall, Gartenstühle und -geräte aus Metall, Draht, Stahltanks in der Mitte 
durchtrennt und von Ölanhaftungen gesäubert.
Bei der Metallschrottsammlung werden nicht mitgenommen:
Waschmaschinen, Trockner, Elektroherde, Mikrowellengeräte usw. diese 
Geräte bleiben der Elektroschrottsammlung vorbehalten!!!
A C H T U N G   W I C H T I G E R   H I N W E I S ! ! !
Schaden durch nicht organisierte, unseriöse wilde Sammlungen ohne Be-
teiligung und ohne Auftrag der Kommune
Mehrfach wurden per Flugblattaktionen Sammlungen von Altkleidern, 
Töpfen, Pfannen und Altmetall angekündigt. Noch Tage nach der ange-
kündigten Sammlung lagen auf einigen Gehwegen bereitgestellte Gegen-
stände herum, die nicht abgeholt wurden. Wir möchten darauf hinweisen, 

dass solche Sammlungen für die 
Kommune und somit über die Müll-
gebühren auch für die Bürger direk-
te Folgekosten haben können.
Im Main-Kinzig-Kreis ist aus-
schließlich die AQA GmbH be-
auftragt Elektrogeräte mit ihren 
entsprechend beschrifteten Fahr-
zeugen einzusammeln. 
Wenn Bürger ihre Elektrogeräte den 
wilden Schrottsammlern (die keine 
Transporterlaubnis dafür haben) 
überlassen, die mit oder auch ohne 
Wurfzetteln werben und sammeln, 
führt dies dazu, dass die gestie-
genen Personalkosten nicht mehr 
durch Erlöse aus dem Verkauf von 
Wertstoffen aufgefangen werden 
können.
Dann kann das komfortable Hol-
system für Großgeräte nicht mehr 
kostendeckend betrieben und der 
bewährte Service des Main-Kin-
zig-Kreises muss neu überdacht 
werden. Außerdem besteht ein ho-
hes Risiko, dass die Geräte lediglich 
ausgeschlachtet, aber die in ihnen 
enthaltenen gefährlichen Bestand-
teile nicht ordnungsgemäß ent-
sorgt werden.

*Sonderabfall Schlüchtern
Anlieferungstermine für Kleinmen-
gensammlung
der stationären Sonderabfallsam-
melstelle
(Lager) Gartenstraße 39, Schlüch-
tern, Maximale Menge pro Anliefe-
rung: 100 kg. Bei größeren Mengen 
telefonisch Termin vereinbaren: 
Tel. 06661/609665.Mitzubringen 
sind Mundschutz und eigener Ku-
gelschreiber!
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Telefon: 0 60 59 – 90 85 06 | info@birkler-fi nanz.de
www.birkler-fi nanz.de

GB-Birkler-Finanz unterstützt das VfB-Team mit 
neuen Trikots und den besten Wünschen!

TEAM-GEIST zeichnet uns aus!

Donnerstag, 29. Dezember 2022
Dankeschönwanderung 

Der Naturpark Hessischer Spessart bietet am Donnerstag, 29. Dezember wieder eine Dankeschönwande-
rung mit den Naturparkführern Inge und Michael Stange an. 
Sie soll ein Dankeschön sein an alle naturbegeisterten Wanderer, die im Laufe der Jahre 2021/22 an den 
Wanderführungen des Naturparks teilgenommen haben. Sie gilt aber auch als Angebot für alle, die gerne 
mitgewandert wären, jedoch keine Gelegenheit dazu hatten. 
Die diesjährige Tour führt nach Flörsbach. Die Teilnehmenden genießen ein herrliches Panorama auf den 
Ort und tauchen ein in die winterliche Waldatmosphäre. Die Wanderung dauert 3 bis 4 Stunden auf einer 
Wegstrecke von 11 Kilometern. Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Gaststätte Flörsbacher Hof, Vockeweg 1 in 
63639 Flörsbachtal. Dort ist im Anschluss eine gemeinsame Einkehr geplant. 

Anmeldungen bis spätestens 15. Dezember nimmt die Naturpark-Geschäftsstelle, Telefon 06059 906783,
E-Mail info@naturpark-hessischer-spessart.de oder Inge und Michael Stange, Telefon 06052 5428 ent-
gegen. Weitere Informationen und Termine sind im Internet unter www.naturpark-hessischer-spessart.de 
zu fi nden.

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#446 17.12.2022
07.12.2022

#447 07.01.2023
28.12.2022

#448 04.02.2023
25.01.2023

#449 04.03.2023
22.02.2023

#450 01.04.2023
29.03.2023

#451 06.05.2023
26.04.2023

#452 03.06.2023
24.05.2023
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7,00 14,00€

Die Sicherheitsmängel der Spielgeräte auf dem Areal am 
Ortsausgang Oberndorf wurden behoben. Der Spielbereich 
ist von einem neuen Holzzaun eingefasst und das alte 
Schaukelpferd wurde durch ein neues ersetzt. „Mir liegt 
es am Herzen, dass Kinder sich hier austoben und treffen 
können“, freut sich Winfried Imkeller. Er ist Sprecher des 
Dreschplatz-Teams, welches sich um die Entwicklung die-
ser grünen Oase kümmert. Ehrenamtlich kümmert sich das 
Team um das Unkraut jäten, Laub sammeln, Pflanzen wäs-
sern und ab und zu muss Müll eingesammelt werden.
Damit dies alles so gut funktioniert, steht W. Imkeller im 
engen Kontakt mit den Bauhofmitarbeitern. Er bedankt sich 
auf diesem Wege für die gute Zusammenarbeit und die zeit-
nahe Lieferung des benötigten Materials seitens der Gemeinde und die Unterstützung durch Bürgermeister Rainer Schrei-
ber. 

Bei einem Treffen der ehrenamtlichen Helfer „Dirtparkpfle-
ge“ und „Dorfscheunenwand“ konnte der
Vizebürgermeister Berthold Schreiber allen Helfern bei ei-
nem gemütlichen Beisammensein in
„Marios Pizzeria“ den Dank der Gemeinde für diese Arbei-
ten aussprechen. Eingeladen waren die Jugendlichen Ben, 
Luke, Luca, Leonhard, Pius und Julian, die in einem 3-tä-
gigen Arbeitseinsatz mithilfe von Timo Haberkorn und Ulli 
Sachs den Dirtpark in einen Top-Zustand gebracht haben 
(Die GNZ berichtete darüber im August). 
Bei der Dorfscheunenwand, die bereits im Jahre 2021 fertig-
gestellt wurde, haben sich in über 200 Arbeitsstunden Bür-
ger aus dem Ortsteil Pfaffenhausen betätigt. Für das Gewerk 
Maler-Putzarbeiten: Oskar Steets, Hubert Rützel, Engelbert 
Hagemann. Für Blecharbeiten-Wasserleitung: Christian 
und Leo Rützel. Die Elekt-
roarbeiten wurden von Jür-
gen Elsässer und Max Bauer 
durchgeführt. Die Zimmer-
arbeiten leisteten Matthias 
Röder, Manuel Röder, Tho-
mas Steets und Kai Sachs.
Der Koordinator der Arbei-
ten, Gerhard Kleespies, 
konnte sich bei allen, beson-
ders bei Oskar Steets und 
Christian Rützel für die vie-
len Stunden und tolle Leis-
tung bedanken. Die ganze 
Aktion wurde mit
ca. 6000 Euro Materialkos-
ten durchgeführt. Bei einem 
guten Essen und Getränken 
wurden einige neue Ideen 
und Vorschläge diskutiert 

Neues vom Dreschplatzpark

Gemeinde Jossgrund sagt Danke!
und der Vizebürgermeister konnte einige Anregungen sam-
meln, wie z. B. ein neuer Anstrich der Fassade an der Dorf-
scheune nun bald durchzuführen. Ein entsprechender Ge-
meindevorstandsbeschluss liegt vor.
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Jedes Jahr im November, wenn die Tage kürzer werden und 
der Winter näher rückt, steht Sankt Martin vor der Tür. Zum 
Fest zu Ehren des Heiligen Martin hatte der Kindergarten 
„Spessartwichtel“ Pfaffenhausen die Kinder und deren An-
gehörige zur Sankt-Martinsfeier eingeladen.
Das Kindergartengebäude wurde stimmungsvoll beleuch-
tet und mit den zahlreichen Lichtern und Feuerstellen im 
Außenbereich entstand eine heimelige Atmosphäre. Die 
Kinder der Schmetterlingsgruppe führten die Legende von 
Sankt Martin auf, die sie mit ihren Erzieherinnen einstudiert 
hatten. Anschließend entzündeten die Kinder ihre bunten 
Laternen, die sie in den vergangenen Wochen im Kinder-
garten gebastelt hatten. Die zahlreichen Besucher starteten 
mit den Kindern den Martinsumzug durch die Altfeldstraße 
und die Kalbachstraße und sangen dabei gemeinsam Mar-
tinslieder. Der Laternenzug endete schließlich am Kinder-
gartengelände, wo es zum Abschluss noch warme Getränke, 
Bratwürstchen, Brezeln und selbstgemachte Muffins gab.
Rundherum waren sich am Ende die Familien einig: es war 
eine gelungene Veranstaltung für Klein und Groß.

Sankt Martinsfeier der „Spessartwichtel“ 
Pfaffenhausen



SEITE 8 03. DEZEMBER 2022JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

MIT HERZ UND KOMPETENZ FÜR DIE GEMEINDE JOSSGRUND

fwg-jossgrund.de

frei und unabhängig
FWG JOSSGRUND

Liebe Jossgründerinnen, liebe Jossgründer,

in den letzten beiden Novemberwochen hatte ich in allen vier Jossgründer Ortsteilen die Gelegenheit, Euch 
meine Ideen und Ziele als Euer Bürgermeisterkandidat für die Wahl am 29. Januar 2023 vorzustellen.

Für den großen Zuspruch und Euer Interesse an diesen Veranstaltungen danke ich Euch herzlich. Aber vor 
allem danke ich Euch auch für die angeregten Diskussionen, Eure Fragen, Ideen und Impulse.

Ihr habt mir dabei vielfach gezeigt, dass ich mit meinem Motto „Menschen. Zukunft. Jossgrund.“und meinen 
darauf aufbauenden Ideen und Zielen auf dem richtigen Weg bin. „Menschen. Zukunft. Jossgrund.“ sind meine 
Säulen, auf denen das künftige Fundament der Gemeindepolitik stehen soll, um alle Menschen in Jossgrund 
mit Ihren Interessen zu berücksichtigen. 

Wichtig ist für mich aber vor allem auch: ein Bürgermeister sollte Folgendes können…

Um diesem Anspruch gerecht zu werden habe ich vielfältige Ideen und Vorhaben entwickelt, die ich in Zukunft 
gerne mit Euch zusammen besprechen, planen und umsetzen möchte.

Hieran werde ich mich von Euch messen lassen und bitte um Eure Stimme am 29. Januar 2023. 
Herzlichen Dank für Euer Vertrauen!

Mit vorweihnachtlichen Grüßen 
Euer

Kai Rugowsky
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DEZEMBER
05. Mo. Spielenachmittag

15:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe 
ANM.
Nein

GEB.
Nein

08. Do.
Vortrag Enkeltrick, 
Kaffeefahrt & Co.
14:00 – 16:15 Uhr; Gut Stuwe 

ANM.
Ja

GEB.
Nein

12. Mo. Geselliger Nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe 

ANM.
Nein

GEB.
Nein

13. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

JANUAR

10. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

23. Mo. Geselliger Nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

24. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

30. Mo.
Krabbelgruppentreff
10:00 – 11:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Ja

GEB.
Nein

vom 03. Dezember 2022 bis 30. Januar 2023

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

ANSPRECHPARTNER :
S i t zgymnas t i k ,  Gese l l i ge r  Nachmi t t ag , 
Sp i e l enachmi t t ag :  Ka t j a  Röde r , 
k a t j a . r oede r@jossg rund . de
Krabbe lg ruppe ,  Vo r t rag  Enke l t r i ck : 
S imone  V i e r kö t t e r , 
s imone . v i e r kö t t e r@ jossg rund . de , 
T e l . :  0 1 7 1 8 1 64056

Bad Orb im Spessart, im November 2022. Am Samstag, 03. 
Dezember 2022, ist es endlich so weit: Das Indoor-Gradier-
werk in der Alten Lesehalle nimmt nach zwei Jahren pan-
demiebedingter Pause am zweiten Adventswochenende, 
seinen Betrieb wieder auf. Gäste dürfen sich auf ein neu-
gestaltetes Miniatur-Gradierwerk in Kombination mit Farb-
lichtinszenierungen und Entspannungsmusik bei ihrem 
Be-such freuen. Am Eröffnungstag haben Interessierte die 
Möglichkeit, von 14:00 bis 17:00 Uhr, während einer 15-mi-
nütigen kostenlosen Sitzung das Indoor-Gradierwerk zu 
testen.
Erst kürzlich wurde das mächtige Freiluft-Inhalatorium im 
Kurpark in die Winterpause verabschiedet. Nun, mit der be-
vorstehenden kalten Jahreszeit, in der Husten, Schnupfen 
und Erkältungskrankheiten auf dem Vormarsch sind, nimmt 
die Kurgesellschaft das Indoor-Gradierwerk im Rundbau der 
alten Trink- und Wandelhalle in Betrieb. Während die Besu-
cher auf einer Relaxliege Platz nehmen, rieselt die Sole über 
den Schwarzdorn-reisig. Leise Entspannungsmusik und die 
stimulierende Farblichttherapie sorgen in der Sole-Oase 
für den richtigen Entspannungsmoment. Durch einen zu-
sätzlichen Ultra-schallvernebler wird die Sole noch feiner 
zerstäubt, so dass der Solenebel bis tief in die Atemwege 
eindringen kann. Durch das Einatmen der salzhaltigen Luft 
werden die Atemwege befeuchtet und die Durchblutung der 
Lunge stimuliert. Die feinen Salzkris-talle im Solenebel be-
sitzen eine Sekret lösende Wirkung, die die Atemwege sanft 
reini-gen und die Schleimhäute abschwellen lassen. 
Das Indoor-Gradierwerk wurde 2019 komplett saniert, da 
die Funktionalität des ur-sprünglichen Baus nicht gewähr-
leistet war. Aufgrund des Lockdowns und den nachfol-gen-
den Be-stimmungen im Rahmen der Corona-Pandemie 
konnte das Indoor-Gradierwerk jedoch nicht in Betrieb ge-
nommen werden. „Wir freuen uns sehr, dass wir das neuge-
staltete Raum-Inhalatorium nun für unsere Gäste und Be-
sucher öffnen kön-nen und damit auch Inhalieren während 
der Winterzeit in Bad Orb möglich ist“, heißt es von Seiten 
der Kurgesellschaft. „Am 03. Dezember öffnen wir das In-
door-Gradierwerk mit einem Kennenlern-Tag. In der Zeit 
von 14:00 bis 17:00 Uhr bieten wir alle 15 Minu-ten maxi-
mal 15 Besuchern die Möglichkeit, an einer kostenlosen Sit-
zung teilzunehmen, um sich von den Vorzügen des Raum-
Inhalatoriums zu überzeugen, bevor wir am 04. Dezember 
2022 in den regulären Betrieb übergehen.“
Dann hat das Indoor-Gradierwerk dienstags bis freitags von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie dienstags und donnerstags 
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. An den Wo-chenen-
den kann das Raum-Inhalatorium von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr besucht wer-den. Samstags um 16:00 Uhr fi ndet eine 

Bad Orb – Wiedereröffnung 
des Indoor-Gradierwerks 
am 03.12.2022 

Sitzung für die kleinen Besucher statt. 
Der Einlass ist jeweils zur vollen Stunde möglich. Der letzte 
Einlass erfolgt vormittags um 11:00 Uhr, nachmittags und 
an den Wochenenden um 16:00 Uhr. Eine Sitzung dauert 45 
Minuten. 
Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene 8,50 Euro, mit 
Kur-/Gästekarte 6,- Euro. Kin-der von sieben bis 16 Jahren 
zahlen 6,50 Euro und mit Kur-/Gästekarte 4,- Euro. Unter 
sechs Jahren wird kein Eintritt erhoben. 



SEITE 10 03. DEZEMBER 2022JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Jossgrund/ Gelnhausen – Am 17.11.2022 luden Kinzig.Val-
ley und weitere Partner zu einer Veranstaltung in die Räum-
lichkeiten in der Barabarossastraße in Gelnhausen ein, um 
unter dem Titel „Coworking vs. Homeoffi ce“ über neue 
Möglichkeiten der heimatnahen Büroarbeit zu informieren.
Sogenannte Coworking Spaces bieten Schreibtische und 
Büroräume zum Mieten auf Zeit an. Dort kann man unter 
Gleichgesinnten arbeiten, Kontakte knüpfen, sich austau-
schen und konzentriert arbeiten, wenn man z.B. nicht in 
das weit entfernte Büro nach Frankfurt pendeln, aber auch 
nicht zuhause im heimischen Wohnzimmer allein am Lap-
top arbeiten möchte. Es gibt verschiedene Modelle, die in 
Zusammenarbeit mit Coworking Initiativen und den Ar-
beitgebern umgesetzt werden können.
Solche Möglichkeiten auch für Jossgrund zu eruieren und zu 
diskutieren ist das Anliegen von Kai Rugowsky, dem FWG-
Kandidaten für die Bürgermeisterwahl in Jossgrund am 29. 
Januar 2023.
Coworking bietet sowohl für Arbeitnehmer als auch Arbeit-
geber Vorteile. So lassen sich auf Arbeitgeberseite langfris-
tig Kosten für Büroräume in teuren Lagen sparen und durch 

Neue Arbeitsformen auf dem Land
Bürgermeisterkandidat Kai Rugowsky informiert sich über Coworking 
bei Kinzig.Valley in Gelnhausen

wegfallende Zeit für Pendelei steht den Arbeitnehmern 
mehr Freizeit und Zeit für Familie zur Verfügung. Zudem 
werden aus Sicht der Kommunen bislang leerstehende Im-
mobilien genutzt und die Orte mit Leben erfüllt. Zusammen 
mit schnellem Internet (Glasfaserausbau) ist dies ein deut-

licher Vorteil, um ländliche 
Kommunen attraktiv z.B. für 
Neubürger und junge Fami-
lien zu machen.
„Die Corona Pandemie hat 
uns gezeigt, dass in immer 
mehr Berufen die Erbrin-
gung der Arbeitsleistung 
losgelöst vom Arbeitsort 
sein kann. Die rasante tech-
nische Entwicklung ermög-
licht für Homeoffi ce und Co-
working viele Vorteile. Diese 
sollten auch von ländlichen 
Gemeinden wie Jossgrund 
verstärkt in die Überlegun-
gen für die Entwicklung ein-
bezogen werden.“, so das Fa-
zit von Kai Rugowsky.
Er wird die an diesem Abend 
geknüpften Kontakte ver-
tiefen und weitere Gesprä-
che zu diesem Thema mit 
dem Main-Kinzig-Kreis zu 
möglicher Förderung und 
Arbeitgebern und Initiato-
ren zusammen mit der FWG 
führen. 
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Damenbasar
Nach 2-jähriger Coronapause fand wieder einmal der Da-
menkleiderbasar in Burgjoß statt. Das Basarteam zeigte sich 
sehr zufrieden. Die Kleider- sowie Geldspenden werden in 
diesem Jahr zugunsten des Ahrtals gespendet. 

Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

Sudetenstraße 2 
63637 Jossgrund-Lettgenbrunn
Telefon: 06059 907666

Unsere Leistungen:

 Reparaturen aller Art

 Unfallinstandsetzung

 Motordiagnose

 Reifenservice

 Klimaservice

 Elektronikdiagnose

 Verkauf
 Fahrzeugbeschriftungen

 HU*/AU 

 Reparatur und 

Verkauf von Forst- 

und Gartengeräten

 Husqvarna Service- 

und Handelspartner

*Hauptuntersuchung nach 

§29 StVO, durchgeführt durch 

externe Prüfiungenieure der 

amtlich anerkannten 

Überwachungsorganisationen.

Liebe Kunden,
zu der Weihnachtszeit haben wir wie folgt geöffnet:

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2022
Geöffnet von 11:00 - 15:00 Uhr

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2022
Geöffnet von 11:00 - 14:00 Uhr und ab 17:00 Uhr

Silvester, 31.12.2022
Geöffnet von 17:00 - 21:30 Uhr

Weitere wichtige Änderung:
Ab dem Kalenderjahr 2023 haben wir zusätzlich zum Montag auch dienstags Ruhetag!

Die Pizzeria Da Marius wünscht eine frohe Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

RISTORANTE • PIZZERIA

Da Marius
Inh. M. Maach

Lohrhaupter Straße 8
63637 Jossgrund-Pfaffenhausen

Tel. 06059 - 907478
Mobil 0171 - 9691502
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Mitten in der Randnotiz
Von Jahreszeiten und… Früher war mehr Lametta – von Katrin Büttner
Ich mag ja, wie alles seine Zeit hat. Auch, wenn mir der Som-
mer in den letzten Jahren deutlich zu heiß war und zu früh 
begannen, bin ich dennoch froh, in Breitengraden mit mehr 
oder weniger vier Jahreszeiten zu leben. Ich war dann auch 
jedes Mal höchst erfreut, wenn im November oder Dezember 
die ersten Schneeflocken fielen; und dann ein klitzekleines 
bisschen enttäuscht, wenn an Weihnachten mal wieder kein 
Schnee lag, sondern das Wetter viel zu mild und an Schnee 
nicht zu denken war. Zwar höre ich immer mal wieder von 
begeisterten Reisenden, dass Weihnachten am Strand oder 
an prinzipiell wärmeren Orten auch ein sehr tolles Erlebnis 
sei; obgleich ich das noch nicht erlebt habe, kann ich mir 
schwer vorstellen, dass es mir gefällt. Ich mag es nämlich 
gern, wenn der Herbst uns nach einem langen Sommer mit 
warmen Tagen peut-à-peut in einen heimeligen Winter ge-
leitet – mit immer kürzer werdenden Tagen. Mit Kerzenlicht 
und Kälte, heißem Tee, mehr Zeit daheim. Wenn die Welt 
ein bisschen leiser und langsamer wird. Ich mag es, wenn 
sich der Garten in seinen wohlverdienten Winterschlaf be-
gibt; die letzten Endiviensalate geerntet werden und das 
Wintergemüse noch ein paar heimische Vitamine liefert. 
Wenn umgegraben wird und die fruchtbare Erde darauf war-
tet, im Frühjahr wieder bearbeitet zu werden. 
Und wenn dann so langsam alles stiller wird, steigt meine 
Vorfreude auf das Weihnachtsfest ungemein. Ich mag Weih-
nachten. Hab ich an dieser Stelle schon öfter gesagt, glaub 
ich. Was mir aber auffällt: Viele mögen es nicht. War man als 
Kind vielleicht noch euphorisch aufgeregt gegenüber den 
feierlichen Tagen, nimmt der Eifer bei vielen über die Jahre 
immer mehr ab. Was war da nicht alles los. Also früher. Da 
kam die Tante mit dem Zug zu Besuch, am nächsten Tag die 
Großeltern, treffen mit der Patenfamilie. Es gab quasi nicht 

genug Feiertage, um allen gerecht zu werden. Aber irgend-
wie ist das heute anders. Da bleiben Kernfamilien doch öfter 
mal alleine. Ich habe vor Jahren am 1. Weihnachtsfeiertag 
mal eine befreundete Kommilitonin in mein Elternhaus 
eingeladen, weil sie den Tag sonst alleine verbracht hätte. 
Wollte ich nicht. An Weihnachten alleine. Auch noch am 
fünfundzwanzigsten. Geht ja gar nicht. Doch, geht. Und so 
denke ich, etwas betrübt, dass es sehr viele Menschen gibt, 
die den ersten Weihnachtsfeiertag, und auch jenen danach, 
alleine verbringen. Manche sind deswegen traurig und weh-
mütig, andere nicht. Manche fiebern der Weihnachtszeit 
entgegen, andere sind froh, wenn sie vorüber ist und das Le-
ben wieder seinen alltäglichen Gang geht. Und so wünsche 
ich, dass jeder sein Weihnachtsfest so verbringen kann, wie 
er möchte. Dass jene, die sich nach Ruhe sehnen, sie auch 
bekommen und andere, die sich über eine Einladung freu-
en, eingeladen werden. Denn nicht jeder mag viel Lametta. 
Wer’s aber möchte, soll’s kriegen.  
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Elektroniker
Service-Techniker Elektro/Photovoltaik
Mitarbeiter für Außen- und Innendienst
Quereinsteiger sehr gerne gesehen!

Bewerbungsadresse / Rückfragen?:
Solarstrom Harnischfeger GmbH
Im Gewerbegebiet 6a
63637 Jossgrund / Burgjoss
E-Mail: christian@solar-harnischfeger.de
Telefon: 06059 / 90 69 42 0

Wir bieten ab sofort spannende Herausforderungen in einer zukunftssicheren 
Branche. Du hast Bock, Dich in einem starken Team weiterzuentwickeln und 
handwerklich geschickt, dann bist du bei uns genau richtig.

Was wir bieten:
- Einen familiär geführten Betrieb
- Eine unbefristete Festanstellung
- Sehr gute Bezahlung und leistungsorientierte Prämien
- Junges motiviertes Team

INTERESSE?
BEWIRB DICH JETZT!Lebenslauf genügt!

WIR STELLEN EIN!

Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder

über das Kontaktf ormular
auf der Homepage:
www.jossgruender

blaett che.de

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#446 17.12.2022
07.12.2022

#447 07.01.2023
28.12.2022

#448 04.02.2023
25.01.2023

#449 04.03.2023
22.02.2023

#450 01.04.2023
29.03.2023

#451 06.05.2023
26.04.2023

#452 03.06.2023
24.05.2023

Telefon 0 60 56 91 16 44
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In seiner Jahreshauptver-
sammlung am 02. November 
2022, hat der Förderverein 
Jossatal Kids e.V. einen neu-
em Vorstand gewählt. Die 
beiden Vorsitzenden Annett 
Schmidt und Helmut Rup-
pel wurden als Vorsitzende 
bestätigt. Hinzugekommen 
ist Helen Desch; sie wird im 
Verein für das Kinderturnen 
zuständig sein. 
Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung zog der Vor-
stand Bilanz über die ver-
gangenen Jahre und gab den 
Mitgliedern Orientierung 
über die kommenden Herausforderungen für den Verein. So 
soll das Betreuungsangebot an schulfreien Tagen erweitert, 
der Weg zur betreuten Ganztagsschule weiter begangen, 
das Betreuungspersonal aufgestockt und das Kinderturnen 
ausgebaut werden. Des Weiteren berichtete Bürgermeis-
ter Rainer Schreiber über die erfolgreiche Kernsanierung 
der Jossatal-Schule und die begonnene Neugestaltung des 
Außenbereiches, der die Sportanlage, den Schulhof und den 
Eingangsbereich umfasst. Die Gestaltung des neuen Schul-
hofes soll Mitte des Jahres 2023 abgeschlossen sein und im 
Rahmen eines Schulfestes würdig gefeiert werden. 
Ferner änderte die Mitgliederversammlung die Satzung des 
Vereins. Sie wurde insofern erweitert, als der Zweck des Ver-
eins nicht mehr nur „die Bildung und Erziehung von Kin-
dern“ ist, sondern „die Förderung der allumfassenden Ent-
wicklung der Gemeinde Jossgrund“ zum Ziel hat. 

Jossatal Kids e.V. wählt neuen Vorstand

Gewerbestr. 30
63619 Bad Orb

Tel.: 06052-2388
www.knittel.deHeizöl Pellets Erdgas Strom

v.l.n.r.: Helen Desch, Anett Schmidt, Helmut Ruppel
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Ortsgerichtsvorsteherin/Ortsgerichtsvorsteher 

Die Amtszeit des Ortsgerichtsvorstehers des Ortsgerichts Jossgrund läuft in Kürze aus. Die Gemeinde 
Jossgrund sucht deshalb eine interessierte Person, die im Rahmen eines Ehrenamtes als

Ortsgerichtsvorsteherin/Ortsgerichtsvorsteher

tätig werden möchte.

Ortsgerichte gibt es nur in Hessen. Jede Gemeinde/Stadt verfügt in der Regel über ein Ortsgericht. 
Hessenweit gibt es mehr als 900 Ortsgerichte, die die Bürgerinnen und Bürger in Anspruch nehmen können. 
Das Ortsgericht ist Partner für viele persönliche Angelegenheiten. Für seine Leistungen erhebt es nur 
geringe Gebühren und trägt so dazu bei, Kosten zu sparen. Zu den wichtigsten Aufgaben zählen öffentliche 
Unterschriftsbeglaubigungen z.B. für Löschungsbewilligungen zur Aufhebung einer Hypothek. 
Das Ortsgericht stellt auf Antrag Nachlassinventare auf, erstattet auf Aufforderung der Gerichte 
Sterbefallanzeigen und erteilt den Gerichten Auskunft über die Besitzverhältnisse Verstorbener. Eine 
viel genutzte Dienstleistung des Ortsgerichtes besteht auch darin, den Wert bebauter oder unbebauter 
Grundstücke zu schätzen. Insgesamt besteht das Ortsgericht aus mindestens fünf Mitgliedern, 
dem Ortsgerichtsvorsteher und vier weiteren Ortsgerichtsschöffen. Beglaubigungen erledigt der 
Ortsgerichtsvorsteher allein. Bei Nachlasssicherungen zieht er ein weiteres Mitglied und bei Schätzungen 
zwei Ortsgerichtsmitglieder hinzu.

Die Ortsgerichte unterstehen der Fachaufsicht des Amtsgerichtes. Es ist jedoch Aufgabe der Gemeinde, 
geeignete Personen vorzuschlagen. Die vorzuschlagenden Personen werden nach ihrer Vorstellung in einer 
Sitzung der Gemeindevertretung gewählt. Innerhalb der Gemeindevertretung besteht Einvernehmen, 
die jetzt neu zu besetzende Stelle öffentlich auszuschreiben, um möglichst vielen Einwohnerinnen und 
Einwohnern die Gelegenheit zu geben, sich auf dieses anspruchsvolle Ehrenamt zu bewerben. 

Die/der Ortsgerichtsvorsteher/in muss ihren/seinen Wohnsitz in Jossgrund haben. Sie/Er darf nicht als 
Rechtsanwalt oder Notar zugelassen sein und darf nicht die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten 
geschäftsmäßig ausüben. Nach dem Hessischen Ortsgerichtsgesetz dürfen auch nur solche Personen zu 
Ortsgerichtsvorstehern ernannt werden, die allgemeines Vertrauen genießen sowie lebenserfahren und 
unbescholten sind. 

Die Tätigkeit als Ortsgerichtsvorsteher erfordert in gewissem Umfang zeitliche Flexibilität und Mobilität. 
Technisches Verständnis oder finanzwirtschaftliche Kenntnisse können bei der Schätzung von Grundstücken 
von Vorteil sein. Die Amtszeit beträgt in der Regel 10 Jahre. Sie kann auf fünf Jahre begrenzt werden, wenn 
die vorgeschlagene Person das 65. Lebensjahr vollendet hat.

Bewerbungen werden bis zum 16.12.2022 an die Gemeinde Jossgrund, 
Abt. Ordnung & Soziales, Martinusstraße 2, 63637 Jossgrund, 
oder 

per Mail an zentrale@jossgrund.de, 
erbeten.

Sollten Sie noch Fragen zu den Aufgaben oder zum Wahlverfahren haben, dann steht Ihnen das Team 
Ordnung & Soziales im Rathaus gerne zur Verfügung.
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– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

NEUERÖFFNUNG
JETZT  PLATZ  SICHERN!

Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a / 63637 Jossgrund
Tagespflege@kremer-pflege.de

TAGESPFLEGE KREMER

„Haus Jossgrund“

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige 
und ermöglicht es Pflegebedürftigen 
schöne Tage in der Woche in Gemeinschaft 
zu verbringen und damit den Einzug in 
ein Pflegeheim zu vermeiden oder zu 
verzögern. Die Kosten dafür kann Ihre 
Pflegekasse tragen.

Gutschein 
für zwei kostenlose Schnuppertage 

in einer unserer Tagespflege-Einrichtungen.

Wir freuen uns auf Sie.

!

RUFEN SIE UNS JETZT AN
und sichern Sie sich Ihren Platz.

06059 / 8999000
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 200x142_24-05-22.indd   1 24.05.22   16:16

Nach § 47 d des Bundes-Immissionsschutzgesetzes sind 
Lärmaktionspläne in der Umgebung von Hauptverkehrs-
straßen mit mehr als 3 Mio. Kraftfahrzeugen pro Jahr (ent-
spricht 8.200 Kraft- fahrzeugen/Tag), von Haupteisen-
bahnstrecken mit über 30.000 Zügen im Jahr sowie in den 
Ballungsräumen Darmstadt, Frankfurt am Main, Hanau, 
Offenbach und Wiesbaden alle 5 Jahre zu überprüfen und 
erforderlichenfalls zu überarbeiten.
Die Lärmkarten für
• die hessischen Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrs-

aufkommen von mehr als 3 Mio. Kraftfahrzeugen pro Jahr,
• die nicht bundeseigenen Haupteisenbahnstrecken mit 

einem Verkehrsaufkommen von mehr als 30.000 Fahrbe-
wegungen pro Jahr und

• die Ballungsräume mit mehr als 100.000 Einwohnern sind 
auf der Internetseite des Hessischen Landesamtes für Na-
turschutz, Umwelt und Geologie

Regierungspräsidium Darmstadt – 
Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung von Lärmaktionsplänen nach § 47d Bundes-Immis-
sionsschutzgesetz Lärmaktionsplan Hessen (4. Runde), Teilpläne 
Landkreise Straßenverkehr und Ballungsräume sowie nicht bundeseigene 
Haupteisenbahnstrecken im gesamten Regierungsbezirk Darmstadt

unter www.hlnug.de oder http://laerm.hessen.de abrufbar.
Zuständige Behörde für die Aufstellung des Lärmaktions-
plans für den gesamten Regierungs- bezirk Darmstadt und 
damit für alle im Regierungsbezirk gelegenen Gemeinden 
für die Lärm- quellen nach § 47 d Bundes-Immissions-
schutzgesetz außerhalb der Zuständigkeit des Eisen- bahn-
Bundesamtes ist im Regierungsbezirk Darmstadt das Regie-
rungspräsidium Darmstadt.
Im Rahmen der Aufstellung des Lärmaktionsplans besteht 
die Möglichkeit, Anregungen und Vorschläge zu Lärmmin-
derungsmaßnahmen in der Umgebung der kartierten Lärm-
quellen ein- zureichen. Es besteht zudem die Möglichkeit 
in allen Gemeinden des Regierungsbezirks Darmstadt auf 
ruhige Gebiete hinzuweisen, in denen die Ruhe zukünftig 
besonders geschützt werden soll.
Die Eingabe kann auf dem Beteiligungsportal des Landes 
Hessen: https://beteiligungsportal.hessen.de/portal/haupt-
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Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten

• Rückschnitt und Pfl anzarbeiten

• Reparatur- und Pfl asterarbeiten

• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten

• Baumfällung und Entsorgung

P. Schalk

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

Nach 2 Jahren konnte St. Martin 
wieder wie gewohnt gefeiert wer-
den. In der Kirche spielten Kinder 
des kath. Kindergarten St. Bonifa-
tius die Geschichte von St. Martin 
nach. Der Martinsumzug führte alle 
mit ihren Laternen durch die abge-
sperrten Straßen. Der Abschluss mit 
Essen, Getränken und Lagerfeuer 
war auf dem alten Schulhof.

St. Martin Kindergarten St. Bonifatius

Spötter News

Am 21.01. und 04.02.2023 fi nden die Spöttersitzungen des Narrenclub 
Oberndorf 1967 unter dem Motto „The Greatest Show“ statt.

Ihr wollt euch dieses närrische Spektakel nicht entgehen lassen, dann holt 
euch euer Ticket hierfür am 07.01.2023 zwischen 8 und 12 Uhr im Bürgerhaus 
in Oberndorf.

Du möchtest Teil dies närrischen Zirkustreibens sein, dann melde dich bis zum 
17.12.2022 beim Vorstand des NCO (helau@narrenclub-oberndorf.de).

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Vorstand des NCO

portal/startseite, alternativ 
auch per E-Mail oder pos-
talisch erfol- gen. Ferner 
können Anregungen und 
Vorschläge schriftlich über 
die jeweilige Stadt- bzw. Ge- 
meindeverwaltung bzw. di-
rekt an das Regierungspräsi-
dium Darmstadt unter dem 
Stichwort „Lärmaktionspla-
nung“ bis zum 22. Januar 
2023 eingereicht werden.
Regierungspräsidium Darm-
stadt 
III 33.3, Lärmaktionspla-
nung 
64278 Darmstadt 
beteiligung-lap@rpda.hes-
sen.de
Darmstadt, den 21. Novem-
ber 2022 Regierungspräsi-
dium Darmstadt
III 33.3 – 66 i 05.03

Besondere Angebote für Senioren 

DATUM/UHRZEIT ANGEBOT ANMELDUNG

07.12.2022
14:30 Uhr

Seniorennachmittag im Pfarrsaal, 
Martinusstraße 1 in Oberndorf

Nicht erforderlich

07.12.2022
14:30 Uhr

Seniorennachmittag 
im Dorfgemeinschaftshaus,
Am Rathaus in Burgjoß

Nicht erforderlich

15.12.2022
15:00 Uhr

Seniorennachmittag im Wanderheim,
Sudetenstr. in Lettgenbrunn

Nicht erforderlich

21.12.2022
14:30 Uhr

Seniorennachmittag im Kirchensaal, 
Kalbachstr. in Pfa� enhausen

Nicht erforderlich
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BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

Burgjosser Straße 13 | 63628 BSS-MERNES | Telefon 06660-372 | info@berthold-koenig.de

MARKENREIFEN-DIREKTORDER

Bei uns bekommen Sie Ihre 
Wunschreifen zum Tiefpreis!

AUCH ALS PLUGIN-IN 
HYBRID ERHÄLTLICH!

DER NEUE FORD KUGA

BEI UNS 
ERHÄLTLICH!

Steffen Reitz als Besucher bei der Alarmübung 
der Feuerwehr Jossgrund
Steffen Reitz, Bürgermeisterkandidat für Jossgrund, macht 
sich ein Bild vom ehrenamtlichen Engagement der Freiwil-
ligen Feuerwehren in Jossgrund.
In ganz Deutschland wird der abwehrende Brandschutz 
hauptsächlich durch ehrenamtlich tätige Einsatzkräfte si-
chergestellt. Die Gemeinde Jossgrund verfügt über vier ak-
tive Ortsteilwehren, in welchen sich die Kameradinnen und 
Kameraden ehrenamtlich zum Schutz ihrer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger engagieren – und das schon jahrzehntelang. 
Am Samstag, den 05.11.2022 fand ab circa 9 Uhr eine ge-
meinsame Alarmübung der Freiwilligen Feuerwehren aus 
Burgjoß, Lettgenbrunn, Oberndorf und Pfaffenhausen statt. 
Gemeinsam im Team haben die Kameradinnen und Kame-
raden hervorragende Arbeit geleistet. Ich bedanke mich bei 
allen Mitwirkenden für den großartigen Einsatz vor Ort und 
die Eindrücke, die ich für mich mitnehmen durfte. 
Neben zahlreichen Gesprächen mit aktiven Mitgliedern der 
Feuerwehren hat mir der Besuch der Alarmübung nochmal 
eins deutlich gemacht: Die Politik muss dort, wo sie kann, 
die Freiwilligen Feuerwehren unterstützen. Es sind die zahl-
reichen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, auf deren 
Hilfe es einem Notfall ankommt. 
Damit sie dieser Aufgabe auch in Zukunft ungehindert 
nachkommen können, ist es zwingend notwendig, in die 
Instandhaltung sowie Erneuerung der Fahrzeugfl otte und 
der Gerätschaften zu investieren. Hierbei gilt es, sämtliche 

Möglichkeiten an Fördermitteln aus Kreis, Land, Bund und 
der Europäischen Union auszuschöpfen. Als Ihr Bürger-
meisterkandidat für Jossgrund verspreche ich Ihnen, im 
Falle meiner Wahl „mein Alleinstellungsmerkmal“, meine 
langjährigen gewachsenen Netzwerke und Kontakte, auf 
sämtlichen Ebenen zu nutzen, um genau diese Finanzierun-
gen zu ermöglichen. 
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Main-Kinzig-Kreis. – Elf neue Altenpfl egehelfer und Alten-
pfl egehelferinnen im Alter zwischen 20 und 56 Jahren ha-
ben ihre Ausbildung am Aus- und Fortbildungsinstitut für 
Altenpfl ege (AFI) in Rodenbach mit Erfolg abgeschlossen. 
Das Institut gehört zu den Alten- und Pfl egezentren (APZ) 
des Main-Kinzig-Kreises. Monika Bernd, Institutsleiterin 
Ausbildung, gratulierte den Absolventinnen und Absol-
venten. „Für die Zukunft wünsche ich alles Gute und für 
die bevorstehenden Aufgaben Kraft, Phantasie, Gesundheit 
und die nötige Portion Durchsetzungsvermögen“, erklärte 
Bernd und bedankte sich bei der Klassenleiterin Ljiljana Mi-
hajlovic und allen Lehrkräften des Teams, den Fachdozen-
tinnen und Fachdozenten, der Praxisanleitung sowie den 
Kooperationseinrichtungen. Einen besonderen Dank richte-
te sie an Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler, die seit 
2020 Schirmherrin des Ausbildungsverbunds ist, sie dankte 
aber auch dem Kommunalen Center für Arbeit (KCA) und 
der Gesellschaft für Arbeit, Qualifi zierung und Ausbildung 
(AQA), die den Schülern und Schülerinnen mit Rat und Tat 
zur Seite standen. 
Sozialdezernentin und APZ-Aufsichtsratsvorsitzende Su-
sanne Simmler schloss sich den Glückwünschen an und be-
tonte die gesellschaftliche Bedeutung des Pfl egeberufs: „Es 
ist nicht nur ein Beruf, sondern eine Berufung. Hier steht 
die Arbeit mit Menschen und für Menschen im Mittelpunkt. 
Durch die Ausbildung eröffnen sich nun eine ganze Reihe 
an Möglichkeiten, um entweder im ambulanten oder im 
stationären Bereich zu arbeiten oder aber auch in der Ta-
gespfl ege. Immer geht es dabei aber um ältere Menschen, 
die durch pfl egerische Tätigkeiten im Alltag unterstützt 
werden. Dafür ist eine ganz besondere Hinwendung zum 
Menschen erforderlich, es 
ist kein Beruf wie jeder an-
dere. Deshalb freue ich mich 
umso mehr, dass wir heute 
zahlreiche Abschlusszeug-
nisse übergeben können.“ 
Besonders erfreulich sei es, 
dass einige der Absolventen 
und Absolventinnen direkt 
im Anschluss eine Weiter-
bildung zur Pfl egefachfrau 
beziehungsweise zum Pfl e-
gefachmann beginnen. 
Dem stimmte auch die stell-
vertretende APZ-Betriebs-
ratsvorsitzende Uta Feick 
zu: „Die Ausbildung ist ein 
wichtiges Kapitel im Leben 
und der Pfl egeberuf ist kein 

büro modern GmbH -  Ihr Partner aus Schlüchtern und Fulda 

Alles aus einer Hand! 

Der IT-Partner für Ihr Büro

Drucken & Scannen

Präsentations & 
Medientechnik

Laptops & 
Computer

Server & 
Backuplösung Zeiterfassung

Cloudlösungen 

Telefonanlage

Digitale Archivierung
& DMS-Systeme

Tel.: 06661 - 918000

Beste Wünsche für den Start in den Pfl egeberuf
Elf Altenpfl egehelfer und Altenpfl egehelferinnen beenden Ausbil-
dungskurs in Teilzeit

08/15-Job.“ AQA-Geschäftsführerin Gertraud Preuß und 
KCA-Vorstand Georg Hartsuiker zeigten sich beeindruckt 
von der Leistung der examinierten Altenpfl egehelferinnen 
und Altenpfl egehelfern und dankten dem Aus- und Fortbil-
dungsinstitut für die gute Zusammenarbeit.
Mindestens 750 Stunden Unterricht, in denen das theoreti-
sche und fachpraktische Wissen für die Tätigkeit vermittelt 
wurde, liegen hinter den Absolventen und Absolventinnen 
des Ausbildungskurses und ihrer Klassenlehrerin Ljiljana 
Mihajlovic. Daneben wurde die theoretische Ausbildung 
in einem praktischen Teil mit einem Stundenumfang von 
mindestens 950 Stunden in der stationären und ambulan-
ten Pfl ege vertieft. 
Ihre Abschlussurkunde erhielten: Selina Abendroth (Main-
tal), Jeena Bucic (Maintal), Sabrina Graf (Maintal), Vanes-
sa Gatts (Hanau), Almina Fazlji (Maintal), Mostafa Hesen 
(Nidderau), Loubna Marjane (Hanau), Prybyslaw Osinski 
(Nidderau), Sophie Lüdde (Bad Orb), Stefan Schwab (Bruch-
köbel) und Romana Schwanitz (Gelnhausen). 
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„Logistisch ist es immer ein Kraftakt“, erklärt die Schul-
leitung der Henry-Harnischfeger-Schule Bad Soden-Sal-
münster, „denn sowohl im Jahrgang 9 als auch im Jahrgang 
10 nehmen jährlich über 200 Schülerinnen und Schüler an 
den Projekt- und Präsentationsprüfungen teil, die fester Be-
standteil der Haupt- und Realschulprüfungen sind. Wir sind 
davon überzeugt, dass unsere Schülerinnen und Schüler, die 
in A-Kursen auf Gymnasialniveau nach G9 unterrichtet und 
somit nach dem 10. Schuljahr in die Gymnasiale Oberstufe 
versetzt werden, durch ihre Teilnahme an den mündlichen 
Prüfungen besonders intensiv auf das Abitur vorbereitet 
werden.“ 
Darüber hinaus schreiben alle Schülerinnen und Schüler der 
Salmünsterer Integrierten Gesamtschule die landesweiten 
Abschlussprüfungen in den Fächern Englisch, Mathematik 
und Deutsch mit. 
„Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an unsere 
Kolleginnen und Kollegen, die zusätzlich diese Korrekturen 
leisten und sich als Prüfungsbetreuende bereit erklären.“, 
so Stufenleiterin 8-10, Tamara Schmidt-Willenborg. Hier 
komme der große Vorteil der Schulform Integrierte Gesamt-
schule zur Geltung, die für ihre Schülerinnen und Schüler 
die Teilnahme an allen Prüfungen und ihnen somit die 
größtmögliche Sicherheit sowie eine solide Vorbereitung 
auf die Gymnasiale Oberstufe bietet.

In der Henry-Harnischfeger-Schule profitieren alle:
Auch Schülerinnen und Schüler mit gymnasialem Bildungsgang mes-
sen sich in Haupt- und Realschulprüfungen

Wohnraum gesucht
Gemeinde bittet um Unterstützung

Wie andere Kommunen im Main-Kinzig-Kreis steht auch die Gemeinde Jossgrund vor der 
Herausforderung, in diesem Jahr mit dem überplanmäßig hohen Aufkommen geflüchteter Menschen 
umzugehen und diese Personen adäquat unterzubringen. Einschließlich einer zuletzt angekommenen 4-köpfigen Familie 
aus Syrien sind bis einschließlich November 2022 31 Personen aus Drittstaaten im Gemeindegebiet untergebracht, 
weitere Zuweisungen werden bis Ende des Jahres erwartet. Zusätzlich zu diesen Vorgaben müssen weiterhin 
kontinuierlich auch Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine aufgenommen werden.

Dementsprechend ist es eine schwierige Aufgabe, geeigneten Wohnraum im Gemeindegebiet zur Verfügung zu stellen. 
Daher bittet die Gemeindeverwaltung alle Hauseigentümer und Vermieter von freiem Wohnraum, diesen der Gemeinde 
für die Unterbringung von Geflüchteten anzubieten. Das Mietverhältnis wird mit der Gemeinde begründet und von der 
öffentlichen Hand finanziert.

Weiter haben viele in Jossgrund aufgenommene Asylsuchende hier eine neue Heimat gefunden und möchten bleiben. 
Sie haben die Sprache gelernt, sind zum Teil anerkannt und einige Flüchtlinge haben bereits eine Arbeitsstelle gefunden 
und möchten sich in Deutschland ein Leben ohne staatliche Hilfe aufbauen. Problematisch ist aber auch hier, für diesen 
Personenkreis eine eigene Wohnung zu finden. Die Mietzahlungen sind durch das Kommunale Center für Arbeit (KCA) 
sichergestellt. 

Wer ein Angebot für Wohnraum hat, kann sich gerne mit der Teamleitung des Bereichs „Ordnung & Soziales“, 
Frau Carina Hagemann-Schneider in Verbindung setzen: telefonisch unter 06059/9026-151 oder per Mail an 
carina.hagemann-schneider@jossgrund.de oder zentrale@jossgrund.de.

Ein selbstgebautes Modell der Berliner Mauer, das Teil einer Projektprüfung 
über Grenzanlagen der DDR im Jahrgang 9 war.

Eine von einer Schülergruppe im Jahrgang 9 selbst geplante und gebaute Sitz-
bank mit Polstern aus Holzpaletten.
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Wir bleiben im Gespräch – die „Treffen mit Steffen“ 
im Dezember 2022

Liebe Jossgründerinnen, liebe Jossgründer,

in den vergangenen Wochen hatte ich die Gelegenheit, mit vielen von Ihnen ins 
Gespräch zu kommen und gemeinsam darüber zu sprechen, was Ihnen persönlich 
am Herzen liegt. Für jedes einzelne Gespräch möchte ich Ihnen an dieser Stelle 
nochmals meinen herzlichen Dank aussprechen.   

Politik fi ndet meiner Überzeugung nach nicht in der Amtsstube hinter 
verschlossenen Türen statt, sondern bürgernah auf der Straße in einer geselligen 
Runde mit einer heißen Tasse Kaffee in der Hand. 

Durch die „Treffen mit Steffen“ im Oktober konnte ich mir ein noch besseres Bild 
davon machen, welche Themen Sie interessieren und bewegen – an welchen 
Stellen es bei uns in der Gemeinde bereits jetzt perfekt läuft und wo noch 
Optimierungsbedarf besteht.  Aufgrund der positiven Rückmeldungen werden die 
„Treffen mit Steffen“ erneut im Dezember stattfi nden.

Ich freuen mich sehr, Sie alle, unabhängig von Parteizugehörigkeit, an einem der 
folgenden Termine bei Glühwein, Kaffee, Kakao und süßen Leckereien begrüßen 
zu dürfen.

03.12.2022 (ab 9 Uhr) – Burgjoß (neben dem Dorfgemeinschaftshaus)
03.12.2022 (ab 15 Uhr) – Lettgenbrunn (neben dem Beilsteinstadl)
10.12.2022 (ab 9 Uhr) – Oberndorf (auf dem Franz-Korn-Platz)
17.12.2022 (ab 9 Uhr) – Pfaffenhausen (vor der ehemaligen Gaststätte Linde)

Herzliche Grüße,

Ihr Bürgermeisterkandidat für Jossgrund
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Volkstrauertag in Burgjoß

Volkstrauertag in Pfa�enhausen

Allerheiligen in St. Martin Oberndorf am 1.11.2022

St. Martin in Mernes am 11.11.

Basteln in der Erstkommu-
nionstunde am 9.11.2022

Der Monat November in unseren Kirchen
Hubertusmesse in Burgjoß am 6.11.2022 Hl. Messe im Senioren-

heim Pfaffenhausen am 
18.11.2022 - jeden 3. Frei-
tag im Monat um 10 Uhr

Hl. Messe in der Kranken-
hauskapelle in Gelnhau-
sen am 17.11.2022

Gräbersegnung in Pfaffenhausen am 
30.10.2022

St. Martin in Oberndorf am 11.11.
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Rückblick zum Jahresende, denn zu Beginn des neuen 
Jahres überwiegen Vorausblicke.
Die ca. vierwöchentlichen Naturschutzjugendtreffen 
(NAJU) gehörten zu den wichtigsten Aktivitäten. Die Pfl e-
ge von Obstbäumen, Wacholderheide, Hecken, Wiesen 
und Wegränder, die Sanierung von Baum-Drahthosen, das 
Ausreißen sich ausbreitender Douglasien-Sämlingen zum 
NABU-Waldumbau, das Beseitigen invasiver Pfl anzen, 
Zaunreparaturen, Ernten und Aussäen von Besenheidesa-
men, Sicherung von Froschlaich und Kaulquappen, Rettung 
von Fröschen, Molchen und Kröten aus dem Schwimmbad-
becken, das Einsäen von erdblanken Böden zu Blühfl ächen, 
das Freischneiden und Kennzeichnen von Ameisennester, 
die Beseitigung von Landschaftsmüll(!?) und die Betei-
ligung an der Müllsammelaktion der Stadt-BSS, die Aus-
bringung von Lehm und Ton auf Jossa-Sandbänken zwecks 
Schwalbennestbau, das Erstellen, Reinigen und Sanieren 
von Nisthöhlen, Fledermausquartieren und eines Storchen-
horstes, sowie die Beteiligungen an Arbeitskreisen war ein 
Teil der Muskelarbeit. 
Muskelarbeiten sind nicht alles. So wurde der Eröffnungs-
feier zum 1.Main.Kinzig.Blüht.Fest beigewohnt und am 
Folgetag hierzu der NABU-Stand des Kreisverbandes be-
treut. Mit einem Steinbruchbetreiber wurde ein Vertrag 
abgeschlossen, der systematische Erfassungen von stark 
bedrohten Tierarten beinhaltet. Je nach Sachlage werden 
hiernach Biotopfördermaßnahmen eingeleitet. Ein weiterer 
abgeschlossener Vertrag beinhaltet eine Schaf-/Ziegenbe-
weidung der Wacholderheide. Beratungen, die Abgabe von 
Samenmischungen und Pfl anzen u.v.m. gehörten ebenfalls 
zum Wirken.
Auch erfolgte/n: Beratung der hessische Landgesellschaft 
bezgl. Wacholder pfl anzen, Vortrag über Neophyten beim 
Landfrauenverein, Biber- und andere Führungen, Aus-
tauschgespräche mit dem VNV-BSS. Den Einladungen zur 
Ehrenamtswürdigung der Gem. Jossgrund, der VHS-Demo-

Aktivitäten im Jahr 2022 – 
Nabu OG Mernes 1927 / Jossatal

kratiewerkstatt zum Thema Klimawandel, zur NABU-Kreis-
ratssitzung und der Feier zum 30jährigen Bestehen des 
LPV-MKK wurde gefolgt. Mit der UNB war ein Grundstücks-
erwerb im Steinbachsgrund bei Jossa fi nanziell möglich, 
Auslöser war der Erhalt- und die Förderung eines Feuersa-
lamandervorkommens.
Durch die Mithilfe des VNV-BSS, des Landfrauenvereins 
Mernes-Burgjoß-Pfaffenhausen, der kfd Mernes, Mit-
gliedern des sogenannten gallischen Dorfes und Bürgern 
konnte in einigen Aktionen mehr geleistet werden. Zudem 
trugen Absprachen, u.a. mit dem Ortsvorsteher, dem Bau-
hof, der Gem. Jossgrund, dem Forstamt und der UNB zum 
Naturschutz vor unserer Haustüre bei. Im Gesamten ist 
dies globalgesehen zwar nur ein sehr kleiner Beitrag gegen 
Artensterben und schleichender Verschlechterung bis hin 
zur Gefährdung der Lebensgrundlage für Mensch, Tier und 
Pfl anzen, jedoch trägt jeder noch so kleiner Beitrag zumin-
dest zu einer Verzögerung der unendlich vielen negativen 
Auswirkungen bei. An dieser Stelle vielen herzlichen 
Dank an Alle für ihre Mithilfe und sonstige Unterstüt-
zung.
Die unterschiedlichen Arbeiten und Mitwirkenden belegen, 
dass sich Jede/r auch ohne besondere Naturkenntnisse an 
Naturschutzaktivitäten beteiligen kann.
In der Dorfschelle brachten wir monatlich und hin und wie-
der in der BSS-Stadtzeitung, des Jossgründer Blättchens 
und in Mein Blättchen ein abgeänderter Artikel zur Veröf-
fentlichung.  
Selbstverständlich halfen wir auch Bürgern, Vereinen und 
Betrieben im Rahmen unserer Möglichkeiten, indem wir z.B. 
bei der Wiesenpfl ege im schwarzen Grund bei Pfaffenhau-
sen beitrugen, gewünschte Vorträge und Führungen hielten. 
Wir wünschen allen eine gute Advents- und Weih-
nachtszeit.

Reiner Ziegler (Vorsitzender)

Photovoltaikanlagen- und Batteriespeichersysteme
Beratung, Projektierung, Verkauf & Montage

Photovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und Batteriespeichersysteme
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       sucht 
           weitere Fahrerinnen und Fahrer 
Seit nun schon 7 Jahren gibt es in den Gemeinden Flörsbachtal und Jossgrund den ehrenamtlichen Fahr-
dienst „Bürger fahren Bürger“. Ein Angebot für mehr Mobilität vor allem älterer Menschen, das sehr gut 
angenommen wird. Für das Angebot werden Fahrerinnen und Fahrer gesucht, die sich ehrenamtlich für 
diese Initiative engagieren wollen.

Worum geht’s?
Beim Fahrdienst „Bürger fahren Bürger“ (kurz BfB) stehen ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer mon-
tags bis freitags von acht bis 18 Uhr zur Verfügung, um ältere und/oder in ihrer Mobilität eingeschränkte 
Menschen die täglichen Fahrten zu erleichtern - ob zum Arzt, Physiotherapeuten, zum Einkauf, für Erledi-
gungen oder den Besuch bei Freunden und Verwandten. Innerhalb der beiden Gemeinden wie auch nach 
Schlüchtern, Lohr, Bad Orb oder Biebergemünd-Bieber sind die Fahrer und Fahrerinnen mit ihren Fahr-
gästen unterwegs. Dazu holen die Fahrer/-innen mit ihrem eigenem Pkw den Fahrgast von zu Hause ab 
und begleiten ihn, falls Hilfe benötigt wird, auch sicher in das Geschäft oder das Wartezimmer. Die beiden 
Gemeinden kooperieren dabei mit den Maltesern, die die Fahrtwünsche tags zuvor telefonisch entgegen 
nehmen und den zur Verfügung stehenden Fahrer informieren.

Dieses Angebot hängt jedoch von einer kontinuierlichen Bereitschaft von Bürgerinnen und Bürger ab, sich 
ehrenamtlich zu engagieren. Daher sind beide Gemeinden sehr daran interessiert, die Fahrdienstbereit-
schaft auf möglichst viele Schultern zu verteilen. Der Einstieg als Fahrer oder Fahrerin ist jederzeit möglich.

Lust auf ehrenamtlichen Fahrdienst?
Wenn Sie also gerne Auto fahren, ein wenig Zeit übrig haben und sich ehrenamtlich engagieren möchten, 
dann wäre ein Fahrdienst bei „Bürger fahren Bürger“ das Richtige für Sie! Mitmachen kann jeder, der voll-
jährig ist, seinen Wohnsitz in Flörsbachtal oder Jossgrund hat, den Führerschein der Klasse B besitzt und 
über einen eigenen Pkw verfügt. Sie selbst entscheiden, in welchem zeitlichen Umfang Sie für den Fahr-
dienst zur Verfügung stehen wollen. Die Zeiten werden in einem gemeinsamen Einsatzplan festgelegt und 
an die Zentrale des Malteser Hilfsdienstes übermittelt. Jede Fahrt wird am Vor-
tag dem zur Verfügung stehenden Fahrer mitgeteilt. Kommt keine Fahrt zustan-
de, erlischt die Fahrbereitschaft für den jeweiligen Tag. Die für BfB gefahrenen 
Kilometer werden mit 0,30 €/km erstattet. Dies entspricht keiner gewerblichen 
Tätigkeit. Jeder Fahrer wird bei seiner Gemeinde registriert und ist damit im 
Rahmen des ehrenamtlichen Fahrdienstes versichert.

Sind Sie interessiert? Dann können Sie sich gerne hier melden:
Ihre Ansprechpartner:
Gemeinde Jossgrund, Daniela Schum , Tel. 06059 / 9026122
Gemeinde Flörsbachtal, Bürgermeister Frank Soer, Tel. 06057 / 900130

Bürger fahren Bürger 

Mobil in Jossgrund 
und Flörsbachtal
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Ein herzliches Dankeschön
allen, die uns mit ihren Glückwünschen und 

Geschenken anlässlich unserer 

Diamantenen Hochzeit 
eine große Freude bereitet haben. Besonderer Dank 

gilt allen Spendern für die Deutsche Krebshilfe. 

Irmgard und Ludwin Müller 
Burgjoß, im Oktober 2022

Wir bedanken uns von Herzen bei unseren Familien, Freunden und 
Bekannten für die lieben Glückwünsche, Aufmerksamkeiten und Geschenke 
anlässlich unserer Hochzeit. 

Vielen Dank auch an unsere Helfer und alle, die dazu beigetragen haben, 
dass dieser Tag so besonders für uns wurde. 
  

Jana und Andreas Schreiber
(geb. Müller)

Burgjoß, im September 2022

Danksagung
Allen, die uns zum

80. Geburtstag
durch Glückwünsche und Geschenke 

viel Freude bereitet haben, sagen wir ein
„herzliches Dankeschön“!

Rolf Kleespies und Marlene Elsässer
Oberndorf und Pfa� enhausen im Oktober

Ich wünsche Ihnen allen 
schöne Weihnachten & 

einen guten Start ins Neue Jahr!
   Termine unter: Tel. O6O59.9O67111

Lena Lingenfelder    Orber Gasse 3O    63637 Jossgrund           

www.einfachschoen-lingenfelder.de

Ich wünsche Ihnen allen Ich wünsche Ihnen allen 
schöne Weihnachten & schöne Weihnachten & 
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Gottesdienst-Termine

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 04.12.2022 07:00 Uhr Lichtermesse

Sonntag, 11.12.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 18.12.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 24.12.2022 18:00 Uhr Christmette

Sonntag, 25.12.2022 08:00 Uhr Hirtenmesse

Montag, 26.12.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 31.12.2022 18:00 Uhr Vorabendmesse mit 

  Jahresschlussandacht

Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Samstag, 03.12.2022 07:00 Uhr Roratemesse mitgestaltet vom 

  Musikverein Oberndorf

Sonntag, 04.12.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 10.12.2022 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 18.12.2022 07:00 Uhr Lichtermesse mitgestaltet von den   

  Oberndorfer Domspatzen

Samstag, 24.12.2022 22:30 Uhr Christmette mitgestaltet von der   

  Sängerlust Oberndorf

Sonntag, 25.12.2022 10:30 Uhr Heilige Messe mitgestaltet vom   

  Musikverein Oberndorf

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Samstag, 03.12.2022 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 11.12.2022 07:00 Uhr Lichtermesse

Sonntag, 18.12.2022 10:30 Uhr Heilige Messe mit Kinderkirche

Samstag, 24.12.2022 15:00 Uhr Krippenspiel

Samstag, 24.12.2022 18:00 Uhr Christmette

Sonntag, 25.12.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Montag, 26.12.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 04.12.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 11.12.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 17.12.2022 18:00 Uhr Vorabendmesse

Samstag, 24.12.2022 18:00 Uhr Christmette mit Krippenspiel

Sonntag, 25.12.2022 10:30 Uhr Heilige Messe mitgestaltet vom 

  Gesangverein Edelweiß Mernes

Montag, 26.12.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Eucharistische Anbetungsstunde 
in Oberndorf

Herzliche Einladung zur Anbetungsstunde 
mit Lobpreis in St. Martin Oberndorf an jedem

Ersten Donnerstag im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr.
An den übrigen Donnerstagen herzliche Einladung 

zur stillen Anbetung.

Herzlichen Dank
allen, die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen und Geschenken

 eine Freude bereitet haben.

Roswitha und Albert Schreiber
Pfa� enhausen im September 2022

GESUCH

Suche Grundstücke in Oberndorf. Egal ob Wiese, 
Waldgrundstück oder Freizeitgrundstück oder 
Ackerland. Bitt e alles anbieten. Eventuell können 
die Grundstücke auch in Burgjoss liegen.
Tel.: 0160-6902066

TERMINKALENDER

Donnerstag – 08. Dezember 2022 
Weihnachtsfeier Landfrauen & KFD-Mernes

in Mernes „Zur Krone – Bella Vita“. Gäste sind herzlich willkommen. 

Gerne holen wir Euch auch zu Hause ab! Über Euer zahlreiches 

Kommen freuen sich das Team der Landfrauen und der KFD. 

Anmeldung bei: Petra Gaul 06660/1338 oder Ellen Amberg 06660/266.

Was, wann, wo?

Friedensgebete:
Dienstag, 20 Uhr 
St. Martin Oberndorf

Mittwoch, 19 Uhr
Kostbares Blut Burgjoß

Freitag, 19 Uhr
Herz Jesu Pfaff enhausen

Wir bedanken uns bei Allen, 
die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und 

Geschenken erfreut haben. 
Besonderen Dank den Sangesbrüdern der 

„Sängerlust“ für den dargebrachten Gesang. 
Ihr seid spitze.

Maria und Alois Korn
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Der persönliche Abschied
bleibt eine lebendige Erinnerung. 

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ein Mensch
mit vielen Facetten.

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

Freitag, 19 Uhr
Herz Jesu Pfaff enhausen

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommu-
nionkinder im Jossgrunddom am Ersten Ad-
ventssonntag, 27.11.2022

Messdienerwaffelbacken nach der 
Vorabendmesse zum Ersten Ad-
vent vor der Kirche Kostbares Blut 
Burgjoß am 26.11.2022



Wir kaufen 
Wohnmobile und 
Wohnwagen

Telefon: 
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder

über das Kontaktf ormular
auf der Homepage:
www.jossgruender

blaett che.de




